
Mittelpunktschule Trebur
Theobaldstraße 49

65468 Trebur



▪25.11 – 29.11.2024 Präsentationsprüfungen

▪12.05. - 16.05.2025 Haupttermin für die schriftlichen 
Prüfungen (ZAA)

▪03.06. - 05.06.2025 Nachtermin (ZAA)



Termin Aktion

Vor den Sommerferien Ausgabe der Prüfungsanmeldungen 

Themensuche und  Vorüberlegungen zur 

Mentoren-Suche

bis zum 04.07.2024

(letzter Tag vor den Sommerferien)

Abstimmung mit Mentoren, Festlegung 

einer Gliederung und Absprachen mit dem 

Mentor

11.09.2024 Spätester Termin für die Abgabe der 

Prüfungsanmeldungen inklusive 

Gliederung

16.09.2024 Genehmigung der Prüfungsthemen

11.10.2024 Abgabe der Hausarbeit

ab 25.-29.11.2024 Präsentationsprüfungen



▪Die Fächer der schriftlichen Prüfungen dürfen nicht
gewählt werden (Deutsch, Mathematik, Englisch)

▪Es kann aber ein Fach aus der Jahrgangsstufe 9 gewählt
werden, das in der 10. Klasse nicht unterrichtet wird
(Biologie, Arbeitslehre, Musik)

▪Die Note aus der Präsentation im ersten Halbjahr fließt in
die Zeugnisnote des zweiten Halbjahres ein.



▪Das Thema muss den fachlichen Ansprüchen und dem 
Niveau der Jahrgangsstufen 9/10 der Realschule 
entsprechen. 

▪ Beispiel:

▪ Im Fach Chemie muss das Thema auch anhand von Formeln und Reaktionsgleichungen
erklärt werden können.

▪ Chemische Prozesse sollten verstanden worden sein und ihre Bedeutung für das
Thema in die Ergebnisse der Präsentation einfließen.



▪Grundsätzlich können die Schüler*innen alle Lehrer*innen,
die das betreffende Fach unterrichten, ansprechen.

▪Sollten sie bei der Wahl des Mentors Hilfe brauchen,
werden sie gerne von den Klassenlehrer*innen und der
Schulleitung unterstützt.



▪Die Prüfungszeit beträgt 10 Minuten.

▪Die Präsentation sollte also inhaltlich so eingegrenzt sein,
dass eine abgerundete Darstellung des Themas möglich
ist.

▪Gelingt es, die Themenstellung als eine Frage zu stellen,
können Schüler, Zuhörer und Lehrer leicht überprüfen, ob
das Thema zufriedenstellend dargestellt ist, weil eine
Antwort auf die Frage gegeben wurde.

▪Themenstellungen, die sich deshalb nicht eignen: „Der
Panamakanal“, „Die Bibel“ oder „Der amerikanische
Präsident“



▪Hier die ungeeigneten Themen als passende
Fragestellung und somit als geeignetes Prüfungsthema:

▪ Der Panamakanal
▪ Welche Bedeutung hat der Panamakanal für die Region? (Erdkunde)

▪ Die Bibel
▪ Finden sich Ideen der Bibel in unserer modernen Gesellschaft? (Religion)

▪ Der amerikanische Präsident
▪ Ist der amerikanische Präsident der mächtigste Mann der Welt? (PoWi)



▪Abgabe der Anmeldung mit dem Gliederungskonzept ist
am 11.09.2024.

▪Liegt keine Anmeldung vor, muss die Präsentation mit
ungenügend bewertet werden.

▪Die Mentoren bestätigen durch Namenszeichen die Wahl
von Fach, Thema und Formulierung.

▪Die Schulleitung genehmigt nun – ggf. nach Rücksprache
mit den Mentor*innen – das Thema bis zum 16.09.2024.



▪Die Hausarbeit ist die Grundlage für die Präsentation.

▪ Sie stellt sicher, dass sich die Schüler*innen gründlich mit 
dem Thema beschäftigt haben.

▪ Weil die Schüler*innen genau formulieren müssen, hängt ein 
gewisser Erfolg der Prüfung von dem Gelingen der 
Hausarbeit ab.

▪ Die Hausarbeit gilt als „Eintrittskarte“ für die 
Präsentationsprüfung, geht aber nicht in die Bewertung ein.



▪Die Hausarbeit:

▪ sollte ohne Anhang ( Tabellen, Bilder, Grafiken, 
Literaturverzeichnis) 5-6 Seiten Text umfassen.

▪ Schriftart Arial, Schriftgröße 12

▪ Zeilenabstand 1,5

▪ Alle Zitate und Quellen müssen kenntlich gemacht werden. 
Sollte es sich bei der Arbeit um ein Plagiat handeln, wird die 
Prüfung mit ungenügend bewertet.

▪ Literaturverzeichnis (Quellen)



▪Die Präsentation der Schüler*innen dauert ca.10 min und 
sollte auch nicht verlängert werden. 
▪ Extrem kürzer gehaltenen Prüfungen werden jedoch deutlich 

schlechter benotet.

▪ Im Anschluss an die Präsentation stellen die 
Prüfungsmitglieder Fragen.

▪Nach einer kurzen Beratung teilt der Prüfungsausschuss 
direkt die Note mit.



▪Fachkompetenz 50% 

▪Methodenkompetenz 25% 

▪Die persönliche Kompetenz 25%



▪ Für die Präsentationsprüfung und für alle schriftlichen 
Prüfungen gilt:
▪ Die Prüfungsnote macht 1/3 der Gesamtnote aus.

▪ Beispiel: Prüfungsfach Erdkunde
▪ Note der Präsentationsprüfung = 2
▪ Note aus dem 2. Halbjahr = 4
▪ Gesamtnote im Zeugnis = 3

▪ Genau das Gleiche gilt für Englisch, Mathematik und Deutsch 
bei den Zentralen Abschlussarbeiten (ZAA).



▪Prüfungstage: Montag, Mittwoch, Freitag

▪ Deutsch: 180min 

▪ Mathematik: 135min 

▪ Englisch: 135min 



▪ Im Krankheitsfall müssen die Schüler*innen auf jeden Fall 
einen Arzt aufsuchen.

▪Eine Entschuldigung durch die Eltern reicht nicht aus.

▪Ein Versäumnis der Prüfungen ohne ärztliches Attest hat 
bei allen Prüfungsterminen die Note ungenügend zur 
Folge.




